
 

Communiqué       zur sofortigen Veröffentlichung 
 
Die Fondation 5R Saint-Ursanne sucht und findet die Öffentlichkeit im Jura und in Basel oder -  
«Wer begriffen hat und nicht handelt, der hat nicht begriffen.» (Bruno Manser)  
 
Anlässlich der diesjährigen «Tage des Denkmals» vom 9./10. September 2023 in Saint-Ursanne 
und im Rahmen des Festivals Science+Fiction «Für immer!?» in der Stadt Basel vom 21.-24. 
September 2023 hat die erst vor ein paar Monaten gegründete Stiftung 5R ihre Ziele und 
Prioritäten mit Erfolg einem grösseren, interessierten Publikum öffentlich vorgestellt. 
 
Die Fondation 5R hat zum Ziel, die Gesellschaft für die komplexe Problematik des «sekundären 
Wirtschaftskreislaufs» – also der Umgang mit all dem was «ab fällt», wenn der Mensch produziert 
und konsumiert – zu sensibilisieren. Sie will in den nächsten Jahren ein breit angelegtes Forum 
für die Reflexion und den Austausch über die teuerste Eigenleistung, die sich der Mensch leistet, 
schaffen. Dies soll mittels Kolloquien, Debatten, Ausstellungen, Filmvorführungen geschehen, 
zusammen mit den unterschiedlichsten Anspruchsgruppen aus der Gesellschaft. 
 
In Saint-Ursanne konnte die Bevölkerung im Rahmen der "Journées du patrimoine" zwei Tage lang 
die imposanten Stollen der ehemaligen Kalkmine besichtigen, die seit 1993 geschlossen sind. Die 
Kalkfabrik war Schauplatz eines Sanierungsprozesses, nachdem in den Stollen des Bergwerks 
grosse Mengen giftiger Abfälle aus der Schweizer Galvanikindustrie teilweise illegal abgelagert 
worden waren. Sie drohten den Fluss Doubs im nahe gelegenen "Réserve naturelle" zu 
verschmutzen, weshalb das Kalkbergwerk saniert werden musste. Über 250 Besucher:innen 
konnten bei einem Augenschein die Attraktivität der historischen Galerien bewundern, aber auch 
interessante Informationen von der Problematik mit Chemie-Abfällen und Deponien gewinnen.  
 
In Basel bildete das viertägige Festival «Für immer!?» der Organisation Science+Fiction den 
Rahmen für die öffentliche Präsentation der Zielsetzungen und Absichten der Fondation 5R. Das 
Festival ging in unterschiedlichen Formaten – Diskussionen, Filmvorführungen, Lesungen, Food-
Waste-Dinner, Talks, Fachreferate – über die Bühne und hatte die Frage im Fokus, was denn vom 
oder für den Menschen für immer übrigbleibt, ohne Schaden anzurichten! In diesem Kontext 
wurde eine sogenannte Zeitkapsel mit sieben Gegenständen gefüllt, die das Publikum für 
«immer» aufbewahrt/erhalten wissen wollte. Diese Zeitkapsel soll anlässlich einer öffentlichen 
Manifestation im Frühling 2024 in einer der offenen Galerien der ehemaligen Kalkfabrik von Saint-
Ursanne (für immer?) vergraben werden.  
 
Der Präsident der Fondation 5R, Kaspar Müller, äusserte sich in Basel zu den beiden ersten 
öffentlichen Auftritten «summa summarum» wie folgt: «Auf der Brücke von Saint-Ursanne wacht 
der heilige Nepomuk, der Vater der Beichte. Wenn wir als Gesellschaft weiterkommen wollen, 
müssen wir nicht beichten, sondern handeln, nicht für immer, sondern immer, und immer wieder.  
Die Zeitkapsel von Basel ist für mich auch ein Symbol für das Handeln. Handeln setzt voraus, dass 
Wissenschaft ernst genommen wird und in den gesellschaftlichen Entwicklungsprozess, 
zusammen mit Politik, Kultur und Wirtschaft, eingebettet ist. Ein Primat der Politik über die 
Wissenschaft, wie es einige anstreben, darf nicht sein! Gemeint sind zwei Handlungsrichtungen: 
die eine betrifft das wieder in Ordnung bringen von verursachten Schäden, das Sanierungshandeln 
also. Ebenso, wenn gar nicht wichtiger aber ist das Handeln, welches die Zukunft betrifft. (…) Ziel 
dieses Handelns muss sein, dass in Zukunft unsere Handlungen nicht mehr zu späteren 

https://5rstursanne.ch/


 

Sanierungsfällen führen, deren Kosten dann nicht die Verursacher, sondern die zukünftigen 
Generationen tragen. Hier müssen wir heute Weichen stellen, dringend, auch wenn wir die 
Zukunft nur denken, aber nicht kennen können.» 
 
Der Stiftungsrat 5R wird in den nächsten Wochen eine Agenda und eine Organisationsstruktur für 
das Jahr 2024 entwickeln, damit obige Aussagen konkrete Perspektiven gewinnen.  

 
Saint-Ursanne/Basel, 4.Oktober 2023 
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